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Ein Präventionsprojekt für Kinder und Eltern  
aus Familien mit Suchtproblemen 

SSAALLTTOO
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Präventionsprojekt für Kinder und Eltern  

Kinder aus Familien, in denen ein Suchtproblem aufgetreten ist, brauchen in 

besonderer Weise Unterstützung und Zuwendung. Für diese Kinder ist eine frühe 

Prävention besonders wichtig. Durch spezifische Gruppenprogramme können 

die Kinder entlastet werden und Stärken und Fähigkeiten entwickeln, um mit 

schwierigen Situationen umgehen zu können. 

Damit auch die Eltern sich in ihrer Erziehungskompetenz sicher fühlen und ihre 

Kinder besser unterstützen können, benötigen sie selbst ebenfalls Unterstützung.

Das Projekt SALTO der Landesstelle für Suchtfragen nimmt die Kinder und die 

Eltern in den Blick. Im Projekt werden suchtkranke Eltern mit einem speziellen 

Gruppenangebot begleitet. Die betroffenen Familien werden so unterstützt und 

das Wohlbefinden der Kinder gestärkt.



Bausteine in den Elterngruppen 

Türöffner

Welche Chance bietet die Eltern-

gruppe für mich?

Unsere Familie

Was bedeutet eine Suchterkrankung 

für die Familie und welche Aus-

wirkungen hat sie insbesondere auf 

unsere Kinder?

Gefühle

Welche Gefühle haben wir als Eltern 

und wie gehen wir mit diesen um?

Unser Kind

Wie geht es meinem Kind mit der 

Sucht er krankung in der Familie?

Verantwortung

Welche Verantwortung tragen wir als 

Eltern und wie findet Erziehung bei 

uns statt?

Sicherheit

Wie gehen wir in der Familie mit 

Krisen situationen um und wer kann 

uns unter stützen?

Sensibilität

Aufbruch

Loyalität



OffenheitToleranz

Ablauf 

	●  Sie als Eltern treffen sich zu sechs 

gemeinsamen Gruppenterminen 

zu je 90 Minuten. 

	●  An einem Kurs können fünf bis 

zehn Eltern teilnehmen.

	●  Die Durchführung findet an Ihrem 

Projektstandort vor Ort statt.

	●  Die Eltern und Fachkräfte be-

teiligen sich unter Berücksich-

tigung des Daten schutzes an den  

Befragungen im Rahmen der  

wissenschaftlichen Begleitung  

des Projekts SALTO. 

	●  Die Teilnahme am Projekt SALTO 

ist für die Eltern und die Kinder 

kostenlos.

	●  Die Möglichkeit einer Kinder be-

treuung während der Teilnahme 

an den Elterngruppen kann im 

Bedarfsfall bei der durchführenden 

Suchtbe ratungsstelle angefragt  

werden, ebenso wie die Teil-

nahme der Kinder an einem 

Kindergruppen angebot zum 

Thema.



Projektstandort Ettlingen 
 
Projektdurchführung
Suchtberatung Ettlingen 

Rohrackerweg 22

76275 Ettlingen

Tel. 07243 215305

suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de

www.suchtberatung-ettlingen.de

In den Räumlichkeiten der Suchtberatungsstelle

Informationen 
Erhalten Sie zu unseren Öffnungszeiten

Mo. bis Fr. 9 – 12 Uhr  |  Mo. und Do. 14 – 16 Uhr

Di. und Mi. 14 – 18 Uhr  |  Fr. 13 – 15 Uhr

Ansprechpersonen
Frau Matt  

Staatl. anerkannte Erzieherin,  

Dipl. Sozialarbeiterin und Sozial-

pädagogin (FH), Projektdurchführung 

und Schwerpunkt Kinder aus  

suchtbelasteten Familien

Frau Dummermuth-Kress 

Dipl.-Sozialpädagogin, Familien-

therapeutin, Sozialtherapeutin Sucht, 

Projektdurchführung, Schwerpunkt 

Angehörige, Familien und Kinder

Herr Hurle

Dipl.-Sozialarbeiter, Sozialtherapeut 

Sucht, Paartherapeut,  

Leiter der Beratungsstelle

Durch unsere unterschiedlichen 

Schwerpunkte sind wir in der Lage,  

das Projekt und die Teilnehmenden 

auf verschiedenen Ebenen auf  

vielfältige Weise zu begleiten.



Projektkoordination

Das Projekt SALTO ist ein Präventionsprojekt der Landesstelle für Suchtfragen  

Baden-Württemberg. In Zusammenarbeit mit den beteiligten Suchtberatungs-

stellen wurden die inhaltliche Ausgestaltung und die Themen für die Arbeit mit 

Kindern und Eltern entwickelt.

Das Projekt wird von Mai 2020 bis Dezember 2022 durchgeführt und findet  

an fünf ausgewählten Projektstandorten in Baden-Württemberg statt.

Die Koordination und fachliche Begleitung des Projektes liegt bei der  

Landesstelle für Suchtfragen. Darüber hinaus wird das Projekt unter Leitung 

der Landesstelle für Suchtfragen wissenschaftlich begleitet. 

Nähere Informationen zum Projekt sind beim Projektträger erhältlich.

Landesstelle für Suchtfragen  

der Liga der freien Wohlfahrtspflege  

in Baden-Württemberg e.V. 

Stauffenbergstraße 3 · 70173 Stuttgart  

Tel. 0711 61967-31 

info@suchtfragen.de 

www.suchtfragen.de D
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Das Projekt wird gefördert von  
der Staatlichen Toto-Lotto GmbH  
Baden-Württemberg.

Die wissenschaftliche Begleitung wird 
durch das Ministerium für Soziales  
und Integration aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg gefördert.


